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Landesgruppenausbildungswart Hessen Nord LG09 

Jahresbericht 2025 

Liebe Mitglieder der Landesgruppe Hessen-Nord, 

sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Vorstandsmitglieder, 

 

ein weiteres Jahr liegt hinter uns. Sei es die in jüngster Vergangenheit verschärften 

tierschutzrechtlichen Neuregelungen, bei der man den Eindruck hat, dass so manche 

Veterinärämter scheinen sich übertreffen zu müssen. Zum Glück gibt es auch Veterinärämter, die 

dem Wettlauf nicht folgen und die Vereine nicht vor meist unlösbaren bürokratischen 

Übertreibungen stellen. Der VDH fordert die Überarbeitung der Leitlinien zur Tierschutz-

Hundeverordnung, dass letztendliche Ausmaß ist derzeit noch nicht absehbar. 

Dennoch ist es weiterhin wichtig, dass wir uns den Zusammenhalt in unserem Verein bewahren.  

Uns ist allen sehr bewusst, welchen Wert unser Gemeinschaftsleben für uns alle hat.  

Ich bedanke mich für die vielen guten Wünsche zum Weihnachtsfest sowie zum Jahreswechsel 

in ein neues Jahr. Auch ich wünsche allen LG-Mitgliedern, dass das Neue Jahr Euch viel Gutes 

beschert, besonders aber Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.  

Es erfordert viel Zeit, Engagement und Opferbereitschaft, um die vielfältigen Aufgaben eines 

Ausbildungswartes zu bewältigen. Daher möchte ich an dieser Stelle nochmals meinen Dank an 

alle aussprechen, die sich in irgendeiner Form für unseren Verein eingesetzt haben. 

Es macht mir viel Spaß, das Ehrenamt für unsere Landesgruppe sowie dem Verein für Deutsche 

Schäferhunde innezuhaben. 

Es war ein durchweg harmonisches und konstruktives Miteinander mit unseren Ortsgruppen, den 

Leistungsrichtern, Lehrhelfern und Fährtenlegern, die mit ihrem Einsatz maßgeblich zum 

Gelingen aller Veranstaltungen beigetragen haben. Mit Freude blicke ich auf diese 

vertrauensvolle Zusammenarbeit zurück und danke allen – einschließlich des LG-Vorstandes – für 

ihr engagiertes, kameradschaftliches und aufopferungsvolles Wirken im vergangenen Jahr. 

 

Ferner möchte ich es nicht versäumen, den Ausbildungswarten und Prüfungsleitern für ihr 

Engagement und ihre Einsatzbereitschaft sowie allen anderen fleißigen Helfern meinen Dank 

auszusprechen und zu hoffen, dass dieses auch im kommenden Jahr 2026 so bleibt. Auch den 

aktiven Hundeführer/-innen möchte ich meinen Dank aussprechen. Ihr habt eure Hunde mit viel 

Einsatz und Leidenschaft trainiert und ihr seid bei den Veranstaltungen immer mit vollem Einsatz 

dabei. Ihr seid das Herzstück unseres Vereins und ohne euch wäre der Gebrauchshundesport 

nicht das, was er ist. 

Nicht zuletzt gilt mein Dank allen engagierten Helferinnen und Helfern, die im Hintergrund für 
einen reibungslosen Ablauf unserer Veranstaltungen sorgen – ob als Fährtenleger, Platzwarte 
oder in anderer Funktion. Euer Einsatz ist unverzichtbar und wird viel zu oft unterschätzt. 
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Trotz mancher Herausforderungen konnten wir auch im vergangenen Jahr zahlreiche 
Veranstaltungen erfolgreich durchführen. Gleichzeitig wissen wir alle, wie schwierig es heute im 
Vereinsleben geworden ist, ein gutes Miteinander zu pflegen und positive Entwicklungen 
dauerhaft zu sichern. 

Umso mehr schätze ich den selbstlosen Einsatz aller, die zum Wohl unseres Vereins beitragen. 
Ich wünsche mir, dass wir auch künftig auf die Unterstützung unserer Mitglieder bauen können, 
um gemeinsam das Beste für unsere Landesgruppe zu erreichen.  

 

Jahresrückblick 

Landesgruppenveranstaltungen 

 

Richter-, Lehrhelfer-, Fährtenleger- und Hundeführerbesprechung 

Am Sonntag, den 19. Januar 2025, fand die jährliche Veranstaltung im Dorfgemeinschaftshaus in 
Moischeid der Ortsgruppe Schwalmstadt-Treysa statt. An dieser Stelle möchte ich mich herzlich 
bei der Ortsgruppe Schwalmstadt-Treysa für die hervorragende Ausrichtung und Bewirtung 
bedanken. 

Während der Tagung wurden verschiedene wichtige Themen erörtert. Ein zentrales Anliegen war 
die Planung der SV-Leistungsveranstaltungen für das Jahr 2025 sowie ein Rückblick auf das 
vergangene Jahr. Hierbei wurde die Durchführung der LGA am letzten Wochenende im August 
mit großer Mehrheit bestätigt. Zudem wurde diskutiert, ob Richter aus anderen Landesgruppen 
auf LG-Veranstaltungen eingesetzt werden sollen, wobei befürwortet wurde, dass bevorzugt 
Richter eingesetzt werden sollen, die nicht auf BSP richten, da dies zu belastend sein könnte. 

Unsere Richter, die wiederholt an LG-Besprechungen fernbleiben, darf die Landesgruppe im 
Folgejahr für den überregionalen Richtereinsatz ausschließen. Nach Rücksprache mit der HG gibt 
keine Regel, die das verbietet, daher können die Landesgruppen die Richter nach eigenem 
Ermessen einteilen. 

Die Vorschläge Gutscheine an aktive Hundeführer und Ortsgruppen anstelle von Präsenten zu 
überreichen, wurde als sehr gut empfunden. 

Die Notwendigkeit eines zweiten LG-Ausbildungswarts wurde von den Hundeführern nicht 
gesehen. 

Die Fährtenleger unserer Landesgruppe sollen künftig eine Jacke erhalten, sobald einheitliche 
und länger gültige Bekleidungen mit unserem Landesgruppenlogo zur Verfügung stehen. 

In Abstimmung mit dem LG-Vorstand werden wir aus Kostengründen die LG-Bekleidung 
schrittweise nur für diejenigen Amtsträger (Richter, Lehrhelfer und LG-Fährtenleger) bestellen 
und ausgeben, die bei den jeweiligen Veranstaltungen eingesetzt werden, um die 
Landesgruppenkasse nicht auf einmal zu stark zu belasten. 

Jeder unserer Lehrhelfer wurde angehalten, jährlich zwei Seminare anzubieten, die über das 
Thema Figurieren hinausgehen. 
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LG-FCI mit JJM 

 

    

FCI: v.l.o.n.r.: Katja Peters, Christian Mayer-Oelrich, Dennis Weitzel,  Kathleen Ginzel 

                            und unten Andreas Reuter 

  

JJM: Lea Sophie Oelling  
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Am 10. Mai 2025 fand die LG-FCI-Qualifikation mit JJM unter der hervorragenden Organisation 
der Ortsgruppe Gemünden/Wohra auf dem Sportplatz 35066 Frankenberg (Eder) – Ortsteil 
Haubern statt. Dieser für unsere Veranstaltungen hervorragend gelegene Sportplatz am Ortsrand 
von Haubern bot mit seinem Vereinshaus und dem großzügigen Gelände eine ideale Bedingung 
für die Landesgruppen-Ausscheidungsprüfung. 

Die Veranstaltung zog zahlreiche Zuschauer aus unserer Landesgruppe sowie den benachbarten 
Regionen an, die mit großem Interesse den Vorführungen folgten. Die Atmosphäre war geprägt 
von Begeisterung und sportlichem Ehrgeiz. Ein großes Dankeschön an die zahlreichen Zuschauer 
sowie an alle Hundeführerinnen und Hundeführer für ihre Teilnahme und dem sportlichen 
Einsatz! 

 

Richter und Helfer 

 
Für die Bewertung der Leistungen sorgten unsere Leistungsrichter: 

 Abteilung A:   Karl Deisenroth 

 Abteilung B u. C:  Uwe Loch 

Das Fährtenlegerteam, bestehend aus Marko Stehling und Erhard Stein, legten die Fährten mit 
großer Sorgfalt, was zu einem reibungslosen Ablauf beitrug. Im Schutzdienst waren Bojan Ivic   (1. 
Teil) und Frank Bretz (2. Teil) im Einsatz. Beide zeigten eine ausgezeichnete und faire Arbeit, die 
es dem Richter ermöglichte, die Griff- und Triebqualität der Hunde präzise zu beurteilen. 

Teilnehmer und Ergebnisse 

Insgesamt nahmen neun Teilnehmer an der LG-FCI sowie drei Teilnehmer an der LG-Jugend- und 
Juniorenmeisterschaft teil. Sie präsentierten ihre Hunde im tollen Ausbildungsstand und zeigten 
sportlich-faires Vorführen. 

Die besten drei Starter qualifizierten sich für die FCI-Bundesausscheidung in Immelborn (LG17): 

1. Christian Mayer-Oelrich mit „Azeem v. der Michelbacher Heide“ – 286 Punkte - vorzüglich 

2. Dennis Weitzel mit „Slim von der Rußhütte“ - mit 281 Punkten - sehr gut 

3. Katja Peters mit „Hutch vom Wolfssprung“ – 280 Punkten - sehr gut  

4. Ersatz: Kathleen Ginzel mit „Gipsy von Petersborn“ - mit 271 Punkten - sehr gut 
 

Bei der LG-Jugend- und Juniorenmeisterschaft siegten: 

1. Lea Sophie Oelling mit „Xie vom Wegborn“ in der FCI-IGP2 – 235 Punkte (befriedigend) 

Die beiden anderen Starterinnen hatten an diesem Wochenende leider etwas Pech und 
konnten das Prüfungsziel nicht erreichen. 

Die vollständigen Platzierungen, einen Bericht sowie Bilder finden Sie auf unserer Homepage. 
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Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Erfolg dieser Veranstaltung beigetragen haben!  
Besonders danken wir der OG Gemünden/Wohra für die hervorragende Ausrichtung dieser 
gelungenen Landesgruppenveranstaltung, bei der sich alle Teilnehmer wohlfühlen konnten. Ein 
Lob gebührt allen engagierten Mitgliedern der Ortsgruppe und den freiwilligen Helfern gilt unser 
großer Dank – sie haben maßgeblich zu einem reibungslosen Ablauf beigetragen. Die 
ausgezeichnete Vorbereitung und Organisation der Veranstaltung sorgten sowohl an den 
Trainingstagen als auch am Wettkampftag für einen rundum gelungenen Verlauf. 

Wir möchten uns auch bei den Landwirten und Jagdpächtern bedanken, die uns großzügig das 
Fährengelände zur Verfügung stellten. 

 

LGA  

   
v.l.n.r.: Werner Stanger, Katja Peters, Andreas Reuter 

 

   v.l.n.r.: 
v.l.n.r.:  Heike Schweitzer, Kathleen Ginzel, Christian Mayer-Oelrich 
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Ein Tag voller Begeisterung und sportlicher Höchstleistungen. 

Am 23. August 2025 fand bei optimalen Wetterbedingungen die diesjährige 
Landesgruppenausscheidung im Hundesport statt. Ausgerichtet von der OG Wanfried auf dem 
Sportplatz in Meinhard, versammelten sich zahlreiche Zuschauer um die spannenden 
Vorführungen zu verfolgen. Die Veranstaltung zog Interessierte aus allen Teilen unserer 
Landesgruppe sowie aus den benachbarten Regionen an und sorgte für eine lebhafte 
Atmosphäre. 

Das Gelände des Sportvereins bot ideale Voraussetzungen für einen reibungslosen Ablauf. Von 
den insgesamt 14 gemeldeten Teilnehmern traten 11 Teams an und zeigten beeindruckende 
Leistungen. Die OG Wanfried hatte alles unternommen, um sowohl den Teilnehmern einheitliche 
Startbedingungen zu gewährleisten als auch den Besuchern einen angenehmen Aufenthalt zu 
bieten. 

Besonders hervorzuheben ist das Engagement des 1. Vorsitzenden der OG Wanfried, Sascha 
Döring und seines gesamten Teams, die mit viel Einsatz und Organisationstalent zum Gelingen 
der Veranstaltung beitrugen. Auch die Fährtenleger Marko Stehling und Markus Neumann sowie 
unsere Schutzdiensthelfer Andy Träger (T1) und Illa Frische (LG07, T2) leisteten hervorragende 
Arbeit und trugen maßgeblich zum Erfolg des Tages bei. 

Insgesamt war die Landesgruppenausscheidung 2025 ein voller Erfolg – ein Tag geprägt von 
sportlichem Ehrgeiz und Gemeinschaftsgeist.  

 

Als Leistungsrichter kamen zum Einsatz:  

(LR) Karl Deisenroth bewertete die Fährtenarbeit 

(LR) Andreas Bender bewertete die Unterordnung und den Schutzdienst 

 

 „Sieger“ der Landesausscheidung wurden: 

1. Werner Stanger mit „Diesel v. Forchenwald“ - mit 278 Punkten – sehr gut 

2. Katja Peters mit „Hutch vom Wolfssprung“ – 277 Punkte – sehr gut  

3. Andreas Reuter mit „X-Man Ace v.d.Rohrbrücke“ – 272 Punkte – sehr gut 

4. Heike Schweitzer mit „Sina vom Wieratal“ – 270 Punkte – sehr gut 

5. Kathleen Ginzel mit „Gipsy von Petersborn“ 

Sie qualifizierte sich aus der Sonderregelung unserer Landesgruppe über die LG-FCI zur BSP 

1. Ersatz zur BSP: Christian Mayer-Oelrich mit  „Azeem von der Michelbacher Heide“  

Er qualifizierte sich aus der Sonderregelung unserer Landesgruppe über die Bundes-FCI zur BSP 

2. Ersatz zur BSP: Dennis Weitzel mit „Slim von der Rußhütte“ 

 Er qualifizierte sich aus der Sonderregelung unserer Landesgruppe über die LG-FCI zur BSP 
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Die Siegerlisten mit den weiteren Teilnehmerinnen und Platzierungen sowie einem Bericht  

finden ihr auf unserer Homepage. An dieser Stelle möchten wir uns auch herzlich bei den 

Landwirten und Jagdpächtern für die Bereitstellung des Fährtengeländes bedanken. Die Arbeit 

im Vorfeld war umfangreich, und der geringe Gewinn am Ende kann dies nicht aufwiegen. Ein 

herzliches Dankeschön gilt zudem den zahlreich erschienenen Zuschauern sowie allen 

Hundeführern, die an diesem Wettkampf teilgenommen haben und sich dem Wettbewerb 

gestellt haben. 

Insgesamt war die Landesgruppenausscheidung 2025 ein voller Erfolg – ein ausgefüllter Tag 

geprägt von sportlichem Ehrgeiz und Gemeinschaftsgeist. Wir freuen uns bereits auf zukünftige 

Veranstaltungen! 

 

 

LG-FH 

  

v.l.n.r.:  Ryan-Samuel Förschner, Adolf Fuckner u. Ursula Heneck 

Die Ortsgruppe Schwalmstadt-Treysa hat am 11. und 12. Oktober 2025 erneut ihre 

herausragende Gastfreundschaft unter Beweis gestellt, indem sie die Landesgruppen-

Fährtenhund-Ausscheidung unserer LG 09 ausrichtete. Ein herzliches Dankeschön gilt Marko 

Stehling und seinem engagierten Team für die hervorragende Organisation dieser Veranstaltung. 

Insgesamt traten 12x FCI-IFH3,  2x  FCI-IFH2- und 6 FCI-IFH1-Fährtenhundeteams an, um sich der 
Beurteilung der Leistungsrichterin Birgit Johnen zu stellen. Bereits bei Sonnenaufgang waren die 
Fährtenleger Marko Stehling, Dennis Weitzel und Frank Bretz im Einsatz, um sicherzustellen, dass 
alle Teilnehmer pünktlich im Fährtengelände starten konnten. Das Gelände bot eine 
ausgezeichnete optische Beschaffenheit und ideale Bedingungen, um das Ausbildungsniveau der 
Hunde eindrucksvoll zu präsentieren. 

Obwohl fünf Teilnehmer das Prüfungsziel nicht erreichen konnten, war es insgesamt eine 
gelungene Veranstaltung mit optimalen Rahmenbedingungen. Die zahlreichen freundlichen 
Helfer hinterließen einen bleibenden positiven Eindruck vor Ort. 
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Sieger der LG FCI-IFH3 Landesausscheidung wurde: 

1. Ryan-Samuel Förschner mit „Lexus von der Edermündung“  97 Punkte – vorzüglich 
2. Adolf Fuckner mit „Amal vom Schloß Winnental“  96 Punkte – vorzüglich 
3. Ursula Heneck mit „Zeus vom Grenzgänger“  95 Punkte – sehr gut 

 

Sieger der LG FCI-IFH2 Landesausscheidung wurde: 

1. Elaine Oelling mit „Zorana vom Wegborn“  88 Punkte – gut 
2. Jörg Benirschke mit „Wanja“ 84 Punkte – gut 

 

Siegerin der LG FCI-IFH1 Landesausscheidung wurde: 

1. Lea Sophie Oelling mit „Xie vom Wegborn“  100 Punkte – vorzüglich 
2. Senja Zeumer mit „Ayka von den Reinhardswälder Wölfen“  96 Punkte – vorzüglich 
3. Heinz-Dieter Pfurr mit „Ed vom Hohner Berg“  95 Punkte – sehr gut 

 
Für die SV-Bundesfährtenhundeprüfung 2025 in Paderborn qualifizierten sich: 

 Adolf Fuckner mit „Amal vom Schloß Winnental“ da Ryan-Samuel Förschner aus 
privaten Gründen nicht zur Bundes-FH reisen konnte. 

 Ersatz für die B-FH: Ursula Heneck mit „Zeus vom Grenzgänger“   

Weitere Informationen zu den Teilnehmern, den Bericht, Bilder und Platzierungen finden Sie in 
den Siegerlisten auf unserer Homepage. 

 

Bundesveranstaltungen 

 

SV-Bundes Qualifikationsprüfung-Universal WUSV-WM 2025 in Köln-Hürth 

 
Elaine Stehling 

https://svlg09.de/wp-content/uploads/2025/05/Elaine2.jpg
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Vom 01. bis zum 04. Mai 2025 wurde Köln-Hürth zum Zentrum des deutschen Hundesports: Die 
SV-Bundesqualifikationsprüfung Universal zur WUSV-WM 2025 brachte die motivierten Teams 
des Landes zusammen. Mitten unter ihnen starteten für unsere Landesgruppe Elaine Stehling 
und ihre Hündin Zorana vom Wegborn – und das als einziges Jugendteam zwischen zahlreichen 
erfahrenen Erwachsenen. 

Mit 92/76/73 Punkten und einem beeindruckenden SG3 in der Schau lieferten die beiden eine 
Leistung ab, die weit über das Niveau einer gewöhnlichen Ortsgruppenprüfung hinausgeht. Sie 
bewiesen, dass Engagement, Disziplin und Leidenschaft keine Frage des Alters sind. 

Was Elaine und Zorana erreicht haben, ist das Ergebnis unermüdlichen Trainings, großer Hingabe 
und eines starken Teams im Hintergrund. Ihre Teilnahme und ihr Erfolg sind nicht nur sportlich 
bemerkenswert, sondern auch ein emotionaler Meilenstein – ein Moment, der Mut macht und 
inspiriert – besonders die Jugend im Hundesport. 

Wir sind stolz auf Elaine und Zorana, gratulieren von Herzen zu diesen Erfolgen und freuen uns 
schon jetzt auf viele weitere spannende Wettkämpfe, die vor ihnen liegen! 

 

SV-FCI-Bundesqualifikation Immelborn (LG17) 

 

 

v.l.n.r.: Andreas Reuter, Uwe Loch (M-Führer), Kathleen Ginzel, Katja Peters u. Christian Mayer-Oelrich 

Die SV-FCI-Bundesqualifikation 2025, die vom 20. bis 22. Juni ausgetragen wurde, fand bei 
strahlendem Wetter und nahezu tropischer Hitze statt. An allen Veranstaltungstagen konnten 
die Besucher beeindruckende Vorführungen eines modernen, anspruchsvollen Hundesports 
erleben – getragen von der Leistungsstärke unserer Deutschen Schäferhunde. Die durchgehend 
positive Stimmung sorgte dafür, dass die Veranstaltung für alle Beteiligten zu einem besonderen 
und nachhaltig beeindruckenden Erlebnis wurde. 

Als Mannschaftsführer war Uwe Loch für unser Team aktiv, dafür vielen Dank.  
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Dennis Weitzel hatte sich mit seinem zweiten Platz bei der LG-FCI mit seinem Rüden „Slim von 
der Rußhütte“ für die Bundes-FCI qualifiziert. Aufgrund einer Verletzung seines Hundes musste 
Dennis jedoch bereits einige Tage vor der Bundes-FCI zurückziehen. 

Durch seinen Ausfall rückte unsere ursprünglich gemeldete Ersatzstarterin Kathleen Ginzel mit 
„Gipsy von Petersborn“ in die Startposition nach. Infolgedessen wurde Andreas Reuter mit „X-
Man Ace v. d. Rohrbrücke“ als neuer Ersatzstarter benannt. 

Bei der Mannschaftsführerbesprechung hatte unser Team zusätzlich Glück: Im Rahmen der 
Zulosung wurde Andreas Reuter als weiterer Starter in das Teilnehmerfeld aufgenommen. 

 

Unsere Landesgruppen-Teilnehmer und ihre erzielten Ergebnisse: 

Platz 24 Christian Mayer-Oelrich mit  „Azeem von der Michelbacher Heide“ mit  

265 Punkten – gut 

Platz 34 Katja Peters mit „Hutch vom Wolfssprung“ – 259 Punkte – gut  

Platz 35 Kathleen Ginzel mit „Gipsy von Petersborn“ – 259 Punkte – gut  

Platz 56 Andreas Reuter mit „X-Man Ace v.d.Rohrbrücke“ – hatte leider etwas Pech in der 
Fährte und konnte somit  das Prüfungsziel nicht erreichen. 

 

 

v.l.n.r.:  Uwe Loch, , Kathleen Ginzel, Werner Stanger, Christian Mayer-Oelrich, Andreas Reuter u. Katja 
Peters  
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Hinter den Kulissen: Die großartige Arbeit unseres Fährten-Teams aus der LG Hessen-Nord 

Die gesamte Fährtenarbeit auf der Bundes-FCI in Immelborn wurde von unserer Landesgruppe 
Hessen-Nord in Eigenregie mit mir als Fährtenverantwortlichen organisiert und mit unserem 
engagierten Fährtenteam durchgeführt. 

Ein besonderer Dank gilt Thomas Müller von der OG Eiterfeld, der mehrfach vorher gemeinsam 
mit mir das Fährtengelände in Augenschein genommen hatte. Am Fronleichnamstag haben wir 
den ganzen Tag lang – von morgens bis spät in den Abend – das Gelände vermessen. Dabei 
wurden 60 gleichmäßige Fährtenparzellen markiert und durch Begrenzungsstäbe abgegrenzt, 
was den Fährtenlegern eine enorme Erleichterung beim Legen der Fährten verschaffte. 

Unser Fährten-Team bestand aus großartigen Helfern: Marko Stehling, der die Hundeführer am 
Treffpunkt begrüßte, die Fährtenleinen ausmessen und die Auslosung durchführte. Die 
eigentlichen Fährten legten mit viel Fachwissen und Sorgfalt Thomas Buschbacher, Markus 
Neumann, Erhard Stein, Sarah Kaßner aus Jena und Werner Greb aus Würzburg – alle trugen 
maßgeblich zum Erfolg bei. 

 
Fährtenteam v.l.n.r.: Eugen Grimm (Richter), Susanne Wachsmut (Fährtenbeauftrage), Erhard Stein, 
Markus Neumann, Sarah Kaßner, Thomas Buschbacher, Werner Greb, Karl Deisenroth u. Marko Stehling 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit großem Einsatz und Engagement zum Gelingen 
dieser wichtigen Arbeit beigetragen haben! Ohne Euch wäre das alles nicht möglich gewesen.  

Unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer wurden vor Ort von einer engagierten und lautstarken 
Fangemeinde aus unserer Landesgruppe unterstützt. Dafür möchten wir uns herzlich bedanken 
– eure Begeisterung hat maßgeblich zum Erfolg dieser Veranstaltung beigetragen. 

An beiden Wettkampftagen konnten wir beeindruckende und hochklassige Vorführungen 
erleben, die das Publikum nachhaltig begeistert haben. Die vollständigen Platzierungen aller 
weiteren Starterinnen und Starter sind auf der Homepage unserer Landesgruppe sowie auf der 
Website des SV in der Siegerliste einsehbar. 

Ein besonderer Dank gilt der Landesgruppe Thüringen für die ausgezeichnete Organisation und 
Durchführung der Wettkampftage. Durch euren Einsatz wurde diese Bundesqualifikation zu 
einem besonderen Erlebnis für alle Beteiligten. Wir freuen uns bereits auf ein Wiedersehen und 
blicken zuversichtlich auf weitere spannende Veranstaltungen. 
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Bundessiegerprüfung in Halle 
 

 

Mannschaft BSP in Halle 2025 

Vom 11. bis 14. September 2025 fand die SV-Bundessiegerprüfung in Halle statt. Dank der 
engagierten Unterstützung zahlreicher Helferinnen und Helfer der Landesgruppe war die 
Veranstaltung hervorragend vorbereitet und professionell organisiert. 

Im Rahmen der Mannschaftsführerbesprechung hatten wir erneut Glück: Durch die Zulosung 
konnte Christian Mayer-Oelrich als zusätzlicher Starter in das Teilnehmerfeld aufgenommen 
werden. Leider war es ihm aus beruflichen Gründen und Andreas Reuter aufgrund der 
Schwangerschaft seiner Frau nicht möglich, am Probetraining teilzunehmen – was sich später im 
Gesamtergebnis bemerkbar machte. 

Das Probetraining der übrigen Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf dem Unterordnungsplatz 
verlief reibungslos. Die kurzen Wege zwischen den einzelnen Bereichen ermöglichten einen 
effizienten Ablauf. 

Auch das Wetter zeigte sich von seiner besten Seite und sorgte für optimale, trockene 
Bedingungen. Die freundlichen Helferinnen und Helfer vor Ort hinterließen einen durchweg 
positiven Eindruck und trugen maßgeblich zum Erfolg der Veranstaltung bei. 

 

Ergebnisse unserer Teams: 

Platz 63 Heike Schweitzer mit „Sina vom Wieratal“ – 268 Punkte – gut 

Platz 64 Katja Peters mit „Hutch vom Wolfssprung“ – 268 Punkte – gut  

Platz 74 Werner Stanger mit „Diesel v. Forchenwald“ - mit 263 Punkten – gut 

Platz 91 Christian Mayer-Oelrich mit  „Azeem von der Michelbacher Heide“ - mit 258  

Punkten – gut 

Platz 108 Andreas Reuter mit „X-Man Ace v.d.Rohrbrücke“ – 230 Punkte – befriedigend 

Platz 109 Kathleen Ginzel mit „Gipsy von Petersborn“ – konnte leider das Prüfungsziel nicht 

erreichen 
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Die SV-Bundessiegerprüfung 2025 in Halle war insgesamt eine äußerst gelungene Veranstaltung 
mit 128 Teilnehmenden. Mein herzlicher Dank gilt unseren Starterinnen und Startern für ihre 
sportlich faire Leistung, ihr Engagement und ihren Einsatz. 

Ein besonderes Dankeschön geht an die zahlreichen Zuschauerinnen und Zuschauer sowie Fans 
aus Hessen Nord, deren Unterstützung wesentlich zur positiven Atmosphäre beigetragen hat. Die 
Veranstaltung verlief in allen Bereichen reibungslos und bot ideale Rahmenbedingungen – nicht 
zuletzt dank der vielen hilfsbereiten Kräfte vor Ort. 

Zum Abschluss möchte ich der Landesgruppe Sachsen-Anhalt meinen ausdrücklichen Dank 
aussprechen. Eure hervorragende Planung und Organisation haben maßgeblich dazu 
beigetragen, dass diese Veranstaltung für alle Beteiligten zu einem besonderen Erlebnis wurde. 
Mit eurem Engagement und Herzblut habt ihr dafür gesorgt, dass sich jeder willkommen fühlte. 
Wir freuen uns bereits auf ein Wiedersehen und blicken zuversichtlich auf ein spannendes 
Sportjahr. 

Weitere Informationen zu den Teilnehmenden, Berichten, Bildern, Siegerlisten und Platzierungen 
finden Sie auf unserer Homepage. 

 

Bundes-FH in Paderborn 

 

v.l.n.r.:  Ursula Heneck, Karl Deisenroth u. Adolf Fuckner 
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Vom 24.–26. Oktober 2025 trafen sich in Paderborn die 32 besten Fährtenhund-Teams des SV 
zur höchsten Prüfungsstufe FCI-IGP-IFH3. Mit dabei für Hessen Nord: Adolf Fuckner mit Amal von 
Schloß Winnental sowie Ersatzstarterin Uschi Heneck mit Zeus vom Grenzgänger. 

Schon die Auslosung am Freitagabend versprach Spannung – und das Wochenende hielt Wort. 
Das Fährtengelände lag mitten in einem Windpark, und die Teams kämpften an beiden Tagen mit 
starkem Wind, Regen und am Sonntag sogar orkanartigen Böen. 

Trotz dieser extremen Bedingungen zeigte Amal am Samstag eine beeindruckende Leistung und 
erreichte 92 Punkte. Am Sonntag wurde der Sturm vielen Teams zum Verhängnis. Auch Amal 
konnte dem massiven Seitenwind irgendwann nicht mehr standhalten, sodass die Arbeit 
abgebrochen werden musste. Adolf nahm es sportlich – Amal trainiert erst seit rund eineinhalb 
Jahren im Fährtenbereich und sammelte wertvolle Erfahrung. 

Insgesamt erreichten 18 von 32 Teams das Prüfungsziel. Das Gelände selbst bot hervorragende 
Voraussetzungen, auch wenn das Wetter alles abverlangte. 

Ein großes Dankeschön geht an die LG Ostwestfalen-Lippe, die OG Paderborn, das 
Fährtenlegerteam und die vier Leistungsrichter für eine faire und bestens organisierte 
Veranstaltung. Ebenso an die Fans aus Hessen Nord, die das Team großartig unterstützten. 

Die besten vier Teams qualifizierten sich für die FH VDH DM. Fotos, ausführlicher Bericht und die 
komplette Siegerliste findet ihr auf unserer Homepage. Ein Wochenende voller Leidenschaft, 
Fairness und beeindruckender Teamarbeit – geprägt von Herz, Wind und Hund. 



LG-ABW Deisenroth  Jahresbericht           Seite 15 von 31       

 

 

 



LG-ABW Deisenroth  Jahresbericht           Seite 16 von 31       

 



LG-ABW Deisenroth  Jahresbericht           Seite 17 von 31       

 



LG-ABW Deisenroth  Jahresbericht           Seite 18 von 31       

 
 



LG-ABW Deisenroth  Jahresbericht           Seite 19 von 31       

 
 



LG-ABW Deisenroth  Jahresbericht           Seite 20 von 31       

 

 

 

 



LG-ABW Deisenroth  Jahresbericht           Seite 21 von 31       

Jahresabschlusstraining für Hundeführer/Interessierte - Sport, Austausch und 

starke Gemeinschaft 

Am Sonntag, den 29. Dezember 2025, trafen sich auf dem Hundeplatz der OG 
Kassel-Niederzwehren zahlreiche Hundeführer und Interessierte zum traditionellen 
Jahresabschlusstraining. Viele folgten der Einladung, um gemeinsam zu trainieren, sich 
auszutauschen und das Jahr sportlich ausklingen zu lassen. 

Was einst als kleine Idee begann, hat sich inzwischen zu einem festen Highlight innerhalb unserer 
Landesgruppe entwickelt. Besonders erfreulich war, dass sogar Teilnehmer aus benachbarten 
Landesgruppen den Weg nach Niederzwehren fanden und aktiv mitwirken wollten. Den 
gesamten Tag über herrschte eine offene, lebendige Atmosphäre – Gespräche, Fachwissen und 
gegenseitige Unterstützung prägten das Miteinander. Das gelebte Motto: „Gemeinsam wachsen 
– einander helfen“. 

Ein besonderer Dank gilt dem jungen, hochmotivierten Helfer Timo Pfennig, der als Figurant im 
Schutzdienst unterstützte. Mit großem Engagement und echter Begeisterung stellte er sich der 
Aufgabe, arbeitete mit vielen Hunden und nutzten jede Gelegenheit, von erfahrenen 
Hundeführern und Lehrhelfen zu lernen. Seine Arbeit wurde von allen Teilnehmenden sehr 
geschätzt – so sehr, dass sie bis in den späten Nachmittag Einsatz waren. Eine echte 
Win-Win-Situation für alle Beteiligten. 

 

Gleichzeitig möchte ich an dieser Stelle auch Fabio Pippert erwähnen, der diese Veranstaltung 
ebenfalls mit großem Einsatz hätte unterstützen wollen. Leider konnte er krankheitsbedingt nicht 
teilnehmen. Wir wünschen ihm auf diesem Wege gute Besserung und hoffen, ihn bald wieder 
gesund und motiviert im Team begrüßen zu dürfen. 

Zum Abschluss bleibt nur eines zu sagen: Danke! Danke an alle, die diesen Tag möglich gemacht 
haben, die mittrainiert, unterstützt, organisiert oder einfach Teil der Gemeinschaft waren. Es war 
ein großartiger Jahresausklang – und wir freuen uns schon jetzt auf das nächste gemeinsame 
Training. 

 

Jahresberichte der Ortsgruppen - Digitaler Fortschritt: Jahresberichte schneller 

als je zuvor 

Die Einführung der digitalen Jahresberichte hat sich als voller Erfolg erwiesen. Zahlreiche 
Ortsgruppen bestätigten, wie unkompliziert das neue Verfahren funktioniert – ein Feedback, das 
uns besonders freut. 

Bis Ende Dezember erreichten mich fast die Hälfte aller Berichte, und Anfang Januar folgten viele 
weitere Einsendungen. Die digitale Abwicklung hat den gesamten Prozess spürbar beschleunigt 
und ermöglicht, dass ich eine beeindruckende Anzahl an Jahresberichten pünktlich 
entgegennehmen konnte. 

Nur wenige Rückmeldungen enthielten Fragen, Hinweise zur Ausbildung oder wiesen auf kleinere 
Herausforderungen hin. Ein herzliches Dankeschön geht an alle Ausbildungswarte der 
Ortsgruppen, die ihre Unterlagen fristgerecht und vollständig bis zum 31. Dezember eingereicht 
haben. Euer Engagement macht diese reibungslose Zusammenarbeit erst möglich. 
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Schulungen, Lehrgänge & Verlängerung Übungsleiter-Lizenzen 

Im Februar 2025 wurde in der Ortsgruppe Eschwege die Schulung „Erwerb und Verlängerung der 
Übungsleiterlizenzen – Teil 4“ durchgeführt. Auf dem Programm standen fundiertes 
theoretisches Wissen, eine schriftliche Prüfung sowie eine Einführung in die Grundlagen der 
Fährtenarbeit.  

Nicht alle Angemeldeten konnten kommen – doch die knapp 20 Teilnehmenden, die erschienen, 
sorgten für einen beeindruckend vollen Raum. Pünktlich, aufmerksam und mit spürbarem 
Wissensdurst füllten sie gemeinsam mit den engagierten Mitgliedern der Ortsgruppe die 
Veranstaltung mit Leben. Die dichte, konzentrierte Stimmung zeigte einmal mehr, wie groß das 
Interesse an diesem Thema ist.“ 

Der Schwerpunkt meines Ausbildungsabschnitts (Teil 4a) lag auf den Aufgaben, Rechten und 
Pflichten von Übungsleitern sowie auf der Basisausbildung und der Schutz- und 
Fährtenhundeausbildung. Da seit dem 01.01.2025 die neue FCI-Prüfungsordnung gilt, habe ich 
selbstverständlich auch die wichtigsten Änderungen, Erläuterungen und Bewertungsrichtlinien 
vorgestellt. 

Die praktischen Inhalte in Unterordnung und Schutzdienst wurden zu einem späteren Zeitpunkt 
von Andreas Bender in der Ortsgruppe Gemünden/Wohra vermittelt. Viele Teilnehmende haben 
mir im Nachgang ihr positives Feedback zukommen lassen und betont, wie wertvoll die 
vermittelten Inhalte für sie waren. Ein herzliches Dankeschön an beide ausrichtenden 
Ortsgruppen für die hervorragende Organisation und Verpflegung – und ein besonderer Dank an 
Andreas Bender für sein engagiertes Mitwirken. 

Helferschulung im Jugendzeltlager 

Wie jedes Jahr fand auch diesmal während des Jugendzeltlagers eine umfassende Helferschulung 
statt – mit einer Mischung aus Theorie und Praxis. Geleitet wurde sie von unseren erfahrenen 
Lehrhelfern Frank Bretz und Dennis Weitzel. Beide haben mit großem Einsatz und Fachwissen 
dazu beigetragen, dass die Teilnehmenden optimal vorbereitet wurden. 

Vielen Dank an euch beide für eure hervorragende Arbeit und euren unermüdlichen Einsatz! 

 

Wesensbeurteilung (WB) und Zuchtanlagenprüfung Arbeitsteil (ZAP) im SV 

 

Wer die Termine und Veranstaltungen im Jahr 2025 aufmerksam verfolgt hat, wird bemerkt 

haben, dass bei mehreren Events noch Plätze verfügbar waren und einige Veranstaltungen 

aufgrund mangelnder Teilnehmer abgesagt werden mussten. Wir setzen uns jedoch auch in 

Zukunft dafür ein, dass jeder Sportler die Gelegenheit erhält, seinen Hund beurteilen zu lassen. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Ortsgruppen, die eine Wesensbeurteilung durchgeführt 

haben. Es ist wichtig zu beachten, dass der finanzielle Ertrag für eine Ortsgruppe größtenteils 

durch die Bewirtung generiert wird. Ein weiteres Dankeschön geht an alle Beurteiler und 

Beauftragten für ihre wertvolle Arbeit. Für Fragen zur Wesensbeurteilung steht euch Hermann 

Wahl als „Koordinator für Wesensbeurteilungen“ jederzeit gerne zur Verfügung. Alle 

Ortsgruppen, die für das Jahr 2026 eine Wesensbeurteilung planen oder durchführen möchten, 

lade ich herzlich ein, sich direkt bei Hermann Wahl zu melden. 
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SV-Beurteiler Wesen in der LG09 

Karl Deisenroth 

Birgit Johnen 

Irmgard Bröker  

Björn Bröker 

 

 

SV-Beurteiler Zuchtanlagenprüfung (ZAP) in Ausbildung der LG09 

Karl Deisenroth 

Birgit Johnen  

 

Leistungsrichter in der LG09 

Unsere Landesgruppe verfügte in diesem Jahr über folgende Leistungsrichter/innen: 

 

Andreas Bender 

Uwe Loch  

Karl Deisenroth 

Birgit Johnen 

Frank Bretz – wurde im August 2025 zum Leistungsrichter berufen 

 

Mit großer Freude gratuliert die Landesgruppe Hessen-Nord unserem Sportfreund Frank Bretz 
zur Berufung als Leistungsrichter. Diese verantwortungsvolle Aufgabe verlangt nicht nur 
Fachkompetenz und Erfahrung, sondern auch Leidenschaft für den Hundesport – Eigenschaften, 
die Frank in hohem Maße verkörpert. 

Wir wünschen Frank für seine neue Aufgabe ein stets geschultes, objektives Auge, das nötige 
Fingerspitzengefühl und vor allem viel Freude bei der Ausübung seines Amtes. 

Möge er dabei nie das Ziel aus den Augen verlieren: 

Den Erhalt und die Förderung unseres Gebrauchshundes. 
 
Willkommen im Kreis der Leistungsrichter – wir freuen uns auf deinen Einsatz! 

 

Damit verfügen wir wieder über fünf Leistungsrichter/-innen in unserem Team, was meiner 

Einschätzung nach ausreicht, um die aktuellen Prüfungsanfragen abzudecken. Dies ist 

insbesondere vor dem Hintergrund des anhaltenden Rückgangs der Einsätze von Bedeutung. 
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Prüfungsaufsichten - Gemeinsam gegen Manipulation - Transparenz stärken 

Auch in diesem Jahr waren wieder Leistungsrichter aus unserer Landesgruppe im Auftrag des SV-

Vorstandes mehrfach unterwegs um Prüfungsaufsichten und Leistungsüberprüfungen 

durchzuführen. Die aktuellen Zahlen zeigen, dass diese Aufsichten absolut notwendig sind. Es ist 

jedoch festzustellen, dass der SV sich weiterhin intensiv darum bemühen muss, die 

bedauerlichen Prüfungsmanipulationen durch verstärkte Aufsichten zu reduzieren. Ein richtiger 

und wichtiger Schritt ist die Vorabmeldung und Veröffentlichung aller Prüfungsteilnehmer im SV-

DOxS. Ohne diese Meldungen und Veröffentlichungen wird keine zuchtrelevante Prüfung 

anerkannt. Durch die Veröffentlichung in der SV-Datenbank findet zudem eine Eigenkontrolle 

durch unsere SV-Mitglieder statt, um Manipulationen deutlich zu erschweren. Da diese 

Prüfungsaufsichten/Leistungsüberprüfungen nicht zu den angenehmsten Aufgaben eines 

Leistungsrichters gehören, möchte ich mich bei den eingesetzten Kollegen/innen für ihre 

Bereitschaft dazu bedanken. 

 

Lehrhelfer 

Unsere Landesgruppe verfügte nun über folgende Lehrhelfer mit Lehrhelferbescheinigungen: 

Andy Träger 

Frank Bretz:   Ist zum 31.12.25 aus dem Amt des Lehrhelfers ausgeschieden. 

Dennis Weitzel  

Bojan  Ivic  

Alexander Thiel :   Übt sein Amt derzeit nicht aus. 

 

Würdigung und Dank an Frank Bretz für sein langjähriges Engagement als 

Lehrhelfer 

Die Landesgruppe dankt Frank Bretz, der seit 2014 als Lehrhelfer eine große Bereicherung für 
unsere LG war. Mit seinem Fachwissen und seinem außergewöhnlichen Engagement hat er 
unsere Landesgruppe über viele Jahre hinweg maßgeblich geprägt. 
Mehr als elf Jahre lang war Frank ein verlässlicher Ansprechpartner im Lehrhelfer-Team und 
stets bereit, sein Wissen weiterzugeben. Seine Leidenschaft für diese Aufgabe war vorbildlich. 
Er hat unzählige Veranstaltungen auf Landesebene figuriert und war kam auch auf 
Bundesebene zum Einsatz. Zum 31.12.2025 endet seine Tätigkeit als Lehrhelfer – unser Dank 
jedoch nicht. 

Frank, wir schätzen deinen Einsatz sehr. Danke für deine Arbeit! 
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Lehrhelfer in Bewerbung: 

Leider derzeit keine. 

Über Bewerber würden wir uns sehr freuen. 

Meine heimlichen Hoffnungen ruhen auf die Junghelfer Timo Pfennig, Fabio Pippert und Mirko 

Brosig. Ihre anhaltende Motivation und engagierte Teilnahme am Training unter der Anleitung 

unserer erfahrenen Lehrhelfern lassen mich zuversichtlich in ihre sportliche Entwicklung blicken. 

 

LG-Fährtenleger: 
 

Marko Stehling 

Thomas Buschbacher 

Detlef Roßkopf 

Guido Pfennig 

Andy Träger 

Frank Bretz 

Dennis Weitzel 

Michael Bischoff 

Erhard Stein 

Stefan Leidheiser 

 

Unsere Homepage  

An dieser Stelle möchte ich Dr. Heike Handrow von ganzem Herzen danken. Mit beeindruckender 
Professionalität, einem feinen Gespür für Gestaltung und unermüdlichem Engagement hält sie 
unsere Landesgruppen-Homepage lebendig, klar strukturiert und stets aktuell. Durch ihre Arbeit 
bleibt unsere Seite nicht nur informativ, sondern auch ein echtes Aushängeschild unserer 
Gemeinschaft. Liebe Heike, wir schätzen deinen Einsatz mehr, als Worte ausdrücken können. 
Danke für alles, was du für uns tust! 

 

Rangliste aktivste OG / aktivster HF 

Dies ist die aktuelle Wertung „aktivste OG / aktivster HF“. Bitte beachten Sie, dass nur diejenigen 

Ergebnisse in die Wertung kamen, die mit dem Meldeformular „Aktivste Ortsgruppe der LG 

Hessen Nord 09“ auch die Prüfungen in anderen LG eingereicht haben sowie ihre Einwilligung zur 

Veröffentlichung abgegeben haben. 

An dieser Stelle möchte ich Karl-Heinz Ebert meinen außerordentlichen Dank aussprechen. Seit 

vielen Jahren trägt er mit großem Engagement und unermüdlicher Sorgfalt die zeitintensive 

Aufgabe, diese Listen zusammenzustellen – eine Arbeit, die für uns von unschätzbarem Wert ist. 
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Termine 

Alle Termine für das Jahr 2026 findet ihr auf unserer LG Homepage! 

Weitere Informationen findet ihr wie immer zeitnah auf unserer Homepage. 

 

Wichtiger Hinweis zur vorab Zimmerbuchung für, B-FCI und BSP  

Hundeführer/innen, die auf LG-FCI und LGA führen und Zimmer für die B-FCI und BSP 

vorabbuchen, sollten einen kostenfreien Storno bis nach unsere LG-Veranstaltung vereinbaren, 

da unsere Landesgruppe für die jeweiligen Mannschaften bereits Unterkünfte gebucht hat und 

diese auch zusammen unterbringen möchte !!! 

 

Erhaltet unsere Traditionen: Gemeinsam für lebendiges Vereinsleben und aktiven 

Sport 

Liebe Mitglieder, liebe Ortsgruppen, 

immer wieder zeigt ihr, wie viel Herzblut in unserem Verein steckt. Viele von euch investieren 
Zeit und Energie, um Veranstaltungen auf die Beine zu stellen und damit unseren Sport lebendig 
zu halten. Doch wir erleben alle, wie schwierig es geworden ist, genügend Teilnehmer zu 
mobilisieren. 

Gerade deshalb möchten ich euch noch einmal ermutigen, zusammenzustehen. Jede 
Veranstaltung, die von einer unserer Ortsgruppen organisiert wird, verdient unsere gemeinsame 
Unterstützung. Wenn wir uns gegenseitig den Rücken stärken, schaffen wir es, unsere 
Traditionen zu bewahren und unser Vereinsleben mit Leben zu füllen. 

Stellt euch vor, wie wertvoll es wäre, bei euren eigenen Aktionen auf breite Unterstützung zählen 
zu können. Genau dieses Gefühl möchten wir einander schenken. Solidarität ist kein großes Wort 
– sie zeigt sich im Mitmachen, im Dabeisein, im gemeinsamen Erleben. 

Lasst uns weiterhin zusammen Großes erreichen. Danke für euer Engagement, eure Zeit und 
euren Einsatz. Gemeinsam sorgen wir dafür, dass unsere Veranstaltungen lebendig bleiben und 
ein voller Erfolg bleiben. 
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Schlusswort  

Mit dem Start ins Jahr 2026 wünsche ich uns allen, dass wir unseren Sport weiterhin mit Freude, 
Leidenschaft und echtem Engagement leben können. Der Gebrauchshundesport steht und fällt 
mit dem Miteinander – deshalb ist es wichtiger denn je, den Zusammenhalt in unserem Verein 
zu stärken und gemeinsam dafür einzustehen, dass diese Sportart auch in Zukunft ihren festen 
Platz behält. 

Allen Hundesportlerinnen und Hundesportlern wünsche ich einen positiven, motivierten Start 
mit ihren Hunden. Mögen eure Ziele erreichbar sein und eure Freude erhalten bleiben. Für 
unsere Ortsgruppen wünsche ich mir ein harmonisches Umfeld, geprägt von gegenseitiger 
Unterstützung, Respekt und einem offenen Blick füreinander. 

Toleranz gegenüber anderen Leistungsbereichen gehört ebenso dazu wie die Bereitschaft, neue 
Wege zu gehen, ohne Bewährtes zu verlieren. Wer offen bleibt für Veränderungen und 
gleichzeitig die Tradition wertschätzt, wird den kommenden Jahren mit Zuversicht begegnen 
können. 

Lasst uns kameradschaftlich aufeinander zugehen, in Freundschaft zusammenarbeiten und 
starke Teams formen. Denn genau dann entfaltet Hundesport seine ganze Freude – und der 
Erfolg kommt fast von selbst. 

Auf ein Jahr voller Teamgeist, Fairness und gemeinsamer Erfolge. Möge 2026 uns alle ein Stück 
näher zusammenbringen. 
 

Veränderung passiert nicht einfach — sie beginnt dort, wo wir bereit sind, sie anzupacken. 

Die einen warteten auf bessere Zeiten, andere nehmen den Wandel in die eigenen Hände und 
gestalten ihn aktiv mit. Manche hoffen, dass sich die Dinge von selbst zum Besseren wenden. 

2026 steht vor der Tür — ungeschrieben, offen, voller Möglichkeiten.  
Die Frage bleibt: Warten wir ab — oder werden wir selbst zum Motor des Wandels? 

Ob wir Zuschauer bleiben oder Gestalter werden, entscheidet jede einzelne Entscheidung, die 
wir treffen. 

 

In Momenten wie diesen wird besonders deutlich, wie viel Kraft in einer engagierten 
Gemeinschaft steckt. Deshalb möchte ich mich bei euch allen aufrichtig bedanken. Eure Treue 
zum Verein, euer Durchhaltevermögen und euer unermüdlicher Einsatz für unsere 
Landesgruppe bedeuten mir mehr, als Worte ausdrücken können. 

Bitte achtet gut auf euch selbst und auf die Menschen, die euch nahestehen. Gesundheit und 
gegenseitige Unterstützung sind das Wertvollste, was wir haben. 

 

Hünfeld-Molzbach, im Januar 2026 

Herzliche Grüße  

Karl Deisenroth – LG-Ausbildungswart 

 


